
Bereits seit drei Jahrzehnten 
ist die 3E Datentechnik GmbH 
für Unternehmen jeder  
Größe ein kompetenter und 
verlässlicher Partner für  
Digitalisierung und die dazu 
benötigten Softwarelösungen.  
Im Gespräch gewährt  
Geschäftsführer Moritz Ebert 
Einblicke in die Meilensteine 
von 3E und spricht über  
seinen Werdegang sowie den 
weiteren Weg des Familien
unternehmens.

Eine feste Größe 
für digitale 
Transformation

Seit über 
30 Jahren

Interview: Marisa Herzer
Fotografie: Andreas Wegelin
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Herr Ebert, das Unternehmen wurde 1993 durch Ihren Vater gegrün-
det und inzwischen sind Sie in die Geschäftsführung eingestiegen. 
Wie hat sich das Unternehmen in dieser Zeit entwickelt?

Moritz Ebert: Mein Vater hat sich mit Partnern selbstständig gemacht und 
später die Firma ganz übernommen. Anfangs war 3E auf den Fensterbau 
beschränkt, heute haben wir uns zu einem Anbieter für alle möglichen 
Branchen entwickelt. Wir haben eine riesige Kundenvielfalt und sind in-
ternational tätig. Rückblickend fallen mir aber auch viele Sachen ein, die 
sich zwar mit der Zeit weiterentwickelt haben, aber im Kern gleichgeblie
ben sind. Zum Beispiel der Wunsch technologieführend und vorne mit 
dabei zu sein. Das war von Anfang an so etwas wie unser Leitstern. Dieser 
Wunsch hat uns dazu angetrieben, nicht nur hervorragende Lösungen, 
sondern auch ein vorbildliches Projektmanagement zu entwickeln. Heute 
sind wir nicht umsonst der Ansprechpartner Nummer eins in der Region. 
Gerade für das Thema DMS oder ECM.
 
Wie sind Sie bei alldem zu 3E gekommen? Stand Ihr Werdegang von 
Anfang an fest?

Moritz Ebert: Es war für mich nicht von Anfang an klar, dass ich auf je-
den Fall hier einsteigen werde oder gar in welcher Funktion. Während und 
nach meinem Management Studium in Heidelberg habe ich meine ersten 
beruflichen Erfahrungen gesammelt. Mein Vater hat aber natürlich schon 
früh bei mir angefragt, wie ich mir meinen weiteren Weg vorstelle und 
wollte, dass ich ins eigene Unternehmen reinschnuppere. Das habe ich ab 
Dezember 2018 getan und mich ab dem Zeitpunkt sofort in die Arbeit und 
3E verliebt. Ich bin mit der Firma aufgewachsen, aber auch aus professio-
neller Sicht, was unser Portfolio betrifft sowie unsere Kundenstruktur und 
die Nachhaltigkeit – das sind alles Dinge, auf die ich stolz bin.
 
Welche Meilensteine haben Sie dabei besonders geprägt?

Moritz Ebert: Abgesehen von der Gründung ist für mich der prägendste 
Meilenstein, als ich an dem Punkt war, in unserem Unternehmen mehr 
Verantwortung zu übernehmen und offiziell in die Geschäftsleitung ein-
gestiegen bin. Microsoft ERP Partner zu werden, war ebenfalls ein ent-
scheidender Schritt, weil wir uns mit den erworbenen Kompetenzen neue 
Zielgruppen erschließen konnten. Ein anderer, für mich sehr bedeutender 
Moment, ist der Beginn der Zusammenarbeit mit ELO aus Stuttgart. Wir 

sind seit 2011 zertifizierter ELO Business Partner. Gemeinsam sind wir 
gewachsen, haben uns ständig weiterentwickelt und sind mit DMS und 
ECM Lösungsanbieter in allen Branchen.
 
Sind dieses gemeinsame Wachsen und die intensive Zusammenar-
beit mit ELO Grund dafür, diese Partnerschaft auch zukünftig fort-
zuführen?

Moritz Ebert: Definitiv. Wir haben uns von Anfang an mit ELO als Partner 
sehr wohl gefühlt. Die Art und Weise wie sich das Unternehmen und auch 
das Produkt, das ECM-System, entwickelt haben, ist großartig. Digitale Ef-
fizienz wird auch in Zukunft sehr gefragt sein. Wir haben unter anderem 
die Freiheit, das Grundprodukt für Anwendungsfälle zu nutzen, in denen 
dieses absolut ausreicht und dadurch ein sehr kostengünstiges Modell an-
bieten zu können. Gleichzeitig haben wir die Möglichkeit, sehr komplexe 
Prozesse damit abzubilden und das rechtssicher und verlässlich – auch 
international. Das ist eine Flexibilität, die wir sehr wertschätzen und die 
für unseren Erfolg mitverantwortlich ist.
 
Wie profitieren Sie und Ihre Kundschaft von dieser Partnerschaft?

Moritz Ebert: Angefangen hat ELO als digitales Archiv, das sich über die 
Jahre weiterentwickelt hat, vom Dokumentenmanagementsystem zu ei-
nem ECM-System, also ein vollwertiges Enterprise Contentmanagement 
System. Es ist eine revisionssichere und DSGVO-konforme Plattform, 
mit der wir kundenspezifische Lösungen anbieten können. Das System 
kann Informationen digital archivieren und Geschäftsprozesse digitalisie-
ren. Dadurch können beispielsweise Dokumente, Belege und jede andere 
Datei auftragsbezogen einem Vorgang zugeordnet werden. Ziel ist, dass 
Informationen sauber, gut geschützt und dennoch hochverfügbar archi-
viert sind. Die Vorteile liegen besonders bei der Effizienzsteigerung. Mit 
ELO schaffe ich eine Grundlage für eine reibungslose Bearbeitung. Bei der 
Implementierung und digitalen Transformation helfen wir als 3E unseren 
Kunden und sitzen mit am Tisch.
 
Zum Abschluss: Wie sieht Ihr weiterer Weg und Ihre eigene Vision 
mit und für 3E aus?

Moritz Ebert: Wir sind mit über 30 Jahren für eine Softwareschmiede sehr 
alt. Die Werte und Visionen meines Vaters sind geprägt von verantwor-
tungsbewusstem, unternehmerischen Handeln, einem hohen Anspruch 
an den Technologiestandard, partnerschaftlichen Beziehungen auf Au-
genhöhe, einem ausgeprägten Pioniergeist und Durchhaltewillen, um 
Technologien marktreif zu machen. Die haben alle bis heute Bestand. Die-
se DNA von 3E ist da und ich sehe keinen großen Bedarf, daran viel zu än-
dern, sondern möchte sie einfach in die neue Ära mitnehmen. Es ist wich-
tig, diesen Kodex auf zukunftsfähige Beine zu stellen, technologieoffen zu 
sein. Das gilt heute mehr denn je. Das gelingt uns sehr gut, auch dank 
unseres sehr durchmischten, heterogenen Teams. Aufgrund der Vielsei-
tigkeit hinsichtlich Geschlecht, Herkunft und Alter sind wir hervorragend 
aufgestellt. Diese Diversität bereichert unser Team mit unterschiedlichen 
Sichtweisen, Erfahrungen und Kompetenzen.

Seit 2018 ist Moritz Ebert im Familienunternehmen tätig. 
Mittlerweile ist er in die Geschäftsführung eingestiegen.

Erfahren Sie mehr über die Firma 3E 
auf der nächsten Doppelseite. »
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Mit dem Firmensitz in Oberkochen setzt 3E  
ein Commitment für die Region.

„Unsere Dienstleistung besteht auch darin, 
mit unserer Expertise aufzuzeigen,  
welche Digitalisierung wirklich sinnvoll ist.“
MORITZ EBERT
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Ostwürttembergs Experten 
für Digitalisierung
Seit der Gründung im Jahr 1993 ist die 3E Datentechnik GmbH kontinuierlich zu einem erfolgreichen 
IT-Dienstleister herangewachsen. Das familiengeführte Softwareunternehmen ist spezialisiert auf 
die Entwicklung und Einführung von Softwarelösungen in den unterschiedlichsten Branchen – auch 
international. Mit 3E steht Kundinnen und Kunden ein verlässlicher und kompetenter Partner für die 
Digitalisierung von Geschäftsprozessen zur Seite.

„Wir sind und waren schon immer eine Soft-
wareschmiede für Unternehmen“, sagt Ge-
schäftsführer Moritz Ebert. „Heute bieten wir 
vor allem Lösungen für praxisnahe und effizien-
te Digitalisierung.“ Diese realisiert 3E auf Basis 
des ELO ECM-Systems – eine führende Lösung 
für Enterprise Content Management. Als Spezi-
alist für die Digitalisierung von Geschäftspro-
zessen mit ELO hilft 3E Unternehmen, Prozesse 
und Workflows zu automatisieren. 
 
Durch die Gestaltung von Prozessketten und 
das Management jeder dazugehörenden Infor-
mation werden Abläufe digital effizient und die 
jeweils benötigte Information ist stets verfüg-
bar, auch von unterwegs. Moritz Ebert sieht 3E 
daher als „Möglichmacher“. Es ginge aber nicht 
nur darum, alles zu ermöglichen, sondern Lö-
sungen anzubieten, die greifbare Vorteile im 
Alltag bieten. „Wir legen bei allem einen großen 
Wert darauf, Digitalisierung nicht um der Digi-
talisierung willen zu betreiben,“ erklärt Moritz 
Ebert. „Unsere Dienstleistung besteht auch da-
rin, mit unserer Expertise aufzuzeigen, welche 
Digitalisierung wirklich sinnvoll ist.“
 
Top-Möglichkeiten dank intelligenter 
Schnittstellen

Ein klassisches Beispiel für eine gelungene Digi-
talisierung und die Gestaltung eines effizienten 
Prozesses ist die elektronische Rechnungsver-
arbeitung. Dank des ECM-Systems erfolgt diese 
automatisch. Durch moderne KI-Technologie 
werden Informationen auf den eingehenden 
Rechnungen erkannt, analysiert und verarbei-
tet. Durch ELO Invoice gelangen sie durch den 

Workflow genau dorthin, wo sie bearbeitet wer-
den, zur Rechnungsprüfung, zur Freigabe oder 
in die Buchhaltung.
 
Eine Integration von ELO ist zudem mit anderen 
Systemen möglich, etwa mit DATEV, Microsoft 
Anwendungen bis hin zu komplexen Systemen, 
im Prinzip ohne Einschränkung. In vielen Fällen 
gibt es standardisierte Lösungen, die leicht zu 
implementieren und anzuwenden sind. Unter-
nehmen profitieren von kurzen Einführungszei-
ten und effizienten Abläufen, die genau auf den 
Geschäftsbereich zugeschnitten sind.
 
„Die Effizienzvorteile, die solche Systeme mit 
sich bringen, schaffen die Grundlage für den 
anhaltenden Erfolg und bedeuten eine echte 
Zeit- und Kostenersparnis,“ sagt Moritz Ebert 
und fügt hinzu: „Die Anforderungen an Unter-
nehmen steigen durch die Digitalisierung. Ein 
ECM-System wie ELO sorgt dafür, dass man den 
Anschluss nicht verpasst.“
 
Ein Unternehmen der Region  
für die Region

Als verlässlicher Partner mit jahrelanger Exper-
tise unterstützt 3E Unternehmen bei der digi-
talen Transformation tatkräftig im Inland und 
dem europäischen Ausland. Mit Informations- 
und Dokumentenmanagement ist das IT-Un-
ternehmen vorwiegend in Ostwürttemberg 
tätig. In der Region ist 3E nicht nur eine feste 
Größe, sondern auch tief verwurzelt. Das zeigt 
auch das moderne Bürogebäude in Oberko-
chen, in das die Mitarbeitenden von 3E vor gut 
zehn Jahren umgezogen sind. „Für uns war der 

Neubau ein gewisses Commitment an die Re-
gion,“ verrät Geschäftsführer Moritz Ebert. Für 
ihn und das Unternehmen ist diese Regionalität 
und die lokale Vernetzung äußerst wichtig. Die 
Entscheidung dazu war daher eine langfristi-
ge und unternehmerisch nachhaltige, um den 
Entwicklungsschwerpunkt von 3E in der Regi-
on zu halten. Das bedeutet für den Geschäfts-
führer von 3E auch die Entscheidung gegen ein 
Outsourcing.
 
Die tiefreichenden Wurzeln auf der Ostalb zei-
gen sich auch in den starken Partnerschaften 
von 3E wie beispielsweise mit dem digiZ – dem 
Digitalisierungszentrum Ostwürttemberg. Das 
weitverzweigte Netzwerk an Experten und 
Know-how aus unterschiedlichen Bereichen 
schafft wertvolle Synergien. So führt Moritz 
Ebert aus: „Das ermöglicht uns zusätzlich her-
auszufinden, ob es Dinge gibt, die wir gemein-
sam von der Region für die Region anpacken 
können. Und das ist großartig. Denn das ist 
auch genau das Ziel des digiZ.“
 
3E erweist sich als der ideale Partner für die di-
gitale Transformation. Mit umfassender Fach-
kompetenz und einem ausgeprägten Innova-
tionsgeist entwickelt 3E smarte, effiziente und 
nachhaltige Lösungen, mit denen Unterneh-
men in Ostwürttemberg gut aufgestellt sind für 
die Anforderungen der Zukunft.

3E Datentechnik GmbH
Aalener Straße 46, 73447 Oberkochen
Telefon (07364) 96 66-0, info@3e-it.com
www.3e-it.com

Autorin: Marisa Herzer / Fotografie: Andreas Wegelin
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